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Am 10. Jänner 1908 beantragte die  
Gemeindevertretung das Elektrizitätswerk im  

Teigitschgraben bei Edelschrott zu schaffen. Zu 
diesem Zweck wurde ein Anleihen von über 

100.000 Kronen aufgenommen. Der Antrag wurde 
angenommen. Die Bauleitung und Errichtung der 

Anlage übernahmen die österreichischen Siemens – 
Schuckertwerke in Wien. Sämtliche Kosten mit 

Ausnahme der Grunderwerbungen beliefen sich auf 
450.000 Kronen.  

   
Am Silvesterabend 1910 erglühten in Köflach die  

ersten elektrischen Flammen.   


